
 
 

  

 

 
 

Jahresbericht 2020 
 

 
Was für ein Jahr mit vielen Lowlights und einigen wenigen Highlights. 

Fangen wir mit dem Thema Dresses an. Hier haben wir einen neuen Vertrag mit 
Max Meier abgeschlossen. Die erste Lieferung der Lagershirts war noch absolut 
zufriedenstellend. Danach aber Chaos pur. Zuerst die Bestellungen selber, 

welche immer wieder durch verschiedene Ursachen herausgezögert wurden. Hier 
müssen wir für nächstes Mal viel Verbessern. Danach kamen die Shirts knapp vor 

den Cupspielen. Aber leider viele davon in einem Zustand, welcher nicht 
akzeptabel war. Nach vielem Hin und Her wurden die Shirts nachgebessert und 
ersetzt. Zu Beginn der Meisterschaft hatten alle Teams ihre neuen Shirts. Dies 

war leider auch nicht immer so… 
 

Die Meisterschaft begann für die verschiedenen Teams sehr unterschiedlich. 
Während es bei den Damenteams in der 3. Liga für den Ligaerhalt sehr gut 
aussah, ging es bei den Herren weniger erfolgreich los. Bei den Senioren 1 gab 

es nur drei Teams und die Senioren 2 haben sich gar nicht erst für die 
Meisterschaft angemeldet. Die Damenteams 3 und 4 starteten sehr erfolgreich in 

die Meisterschaft und auch bei den Juniorinnen konnte man gute Fortschritte 
erkennen. Leider kam dann das abrupte Ende der Meisterschaft durch den Virus. 
Die letzten Spiele konnten nicht mehr bestritten werden und für die 

Verantwortlichen des Regionalverbandes gab es nun viel zu tun. Für die Auf- und 
Abstiege wurden gute Lösungen gefunden. So mussten zum Beispiel die Herren 

trotz letztem Platz nicht absteigen, da eine Rettung rechnerisch noch machbar 
gewesen wäre. Das Damen 3 hat auf einen zugesprochenen Aufstieg verzichtet 

und das Damen 4 den Aufstieg in die 4. Liga wahrgenommen. 
 
Abseits der Meisterschaft gab es noch den Nebenschauplatz «Zukunft TV 

Muttenz». Hier wurde eine Kommission aus diversen Trainern gegründet um eine 
neue Team-Zusammenstellung ab dieser Saison zu erreichen. Dies wurde mit 

Gesprächen untereinander und mit den einzelnen Spielerinnen erreicht. Seit Ende 
der Corona-Krise trainieren die Teams in den neuen Zusammensetzungen. Bisher 
habe ich noch keine Klagen darüber gehört…. 

 
Der Neustart in die Trainings gab viel zu tun. Hier mussten Schutzkonzepte 

geschrieben, Telefonate mit den Behörden und auch eine Trainersitzung via 
Zoom abgehalten werden. Trotz dem zögerlichen Verhalten der Gemeinde 
Muttenz konnten wir sehr schnell wieder trainieren und man sah auch beim 

internen Mixed, dass alle Mitglieder endlich wieder spielen wollten.  
 


